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FREIE UNIVERSITÄT BERLIN 

Fachbereich Philosophie und Geisteswissenschaften 
 

Öffentliches Protokoll 
der 283. Sitzung des Fachbereichsrats 

am 08.11.2017 

 
Anwesende stimmberechtigte Mitglieder des Fachbereichsrats: 
Herr Prof. Bertram, Herr Prof. Brokoff, Herr Prof. von Mengden, Herr Prof. Johnston, Herr Prof. Reich, 
Frau Prof. Möller (bis 10.10 Uhr), Herr Prof. Roling (bis 10.10 Uhr), Frau Prof. Schneider, Herr Prof. War-
stat, Frau Prof. Zepp-Zwirner (bis 11 Uhr), Frau von Wedemeyer, Herr Krämer, Frau Dr. Rouse, Frau 
Brauch, Herr König, Frau Stennes, Herr Bisse, Frau Grünert (ab 9.20 Uhr), Frau Wünsch 
 
Entschuldigt: Frau Prof. Olk, Herr Prof. Gosepath, Frau Flach, Frau Dadas, Frau Middeke, Frau Origgi, 
Frau Heyd, Frau Kunert 
 
 
Gäste zu TOP 6: Frau Prof. Müller-Tamm, Prof. Brittnacher, Herr Bruhn 
 
Frauenbeauftragte: Frau Macher 
Sitzungsleitung: Herr Prof. Brokoff 
Beratend: Frau Krehl 
Protokoll: Frau Hehn 
Beginn der Sitzung: 9.15 Uhr 
Ende der Sitzung: 11.10 Uhr 
 

1. Nachbenennung eines vom Präsidium vorgeschlagenen externen Mitglieds zur Besetzung einer 
W2-Professur für Musikwissenschaft  

2. Nachbenennung eines stellvertretenden professoralen Mitglieds zur Besetzung einer W2-Professur 
für Didaktik des Englischen  

3. Nachbenennung eines fachfremden professoralen Mitglieds zur Besetzung einer W2-Professur für 
Deutsch als Zweitsprache/Sprachbildung  

4. Nachbenennung eines vom Präsidium vorgeschlagenen externen Mitglieds zur Besetzung einer 
W2-Professur für Didaktik der deutschen Sprache mit dem Schwerpunkt Gegenwartssprache  

5. Zulassungs-, Bewerbungs- und Immatrikulationszahlen im Wintersemester 2017/2018 

6. Bericht der Habilitationskommission Dr. Dorit Müller; ggf. Beschlussfassung über das Thema des 
öffentlichen wissenschaftlichen Vortrags (nicht öffentlich) 

7. Antrag auf Einleitung eines Berufungsverfahrens gem. § 94 (2) BerlHG für eine W3-Professur Lati-
nistik mit einem Schwerpunkt Mittellateinische Philologie; ggf. Bildung einer Berufungskommission 
(nicht öffentlich) 

8. Verschiedenes  
     

 
 
TOP 1 Nachbenennung eines vom Präsidium vorgeschlagenen externen Mitglieds zur Besetzung 
einer W2-Professur für Musikwissenschaft 
Der Fachbereichsrat benennt einstimmig Herrn Prof. Dr. Anselm Gerhard (Universität Bern) als vom Präsi-
dium vorgeschlagenes externes Mitglied in die o.g. Berufungskommission.  
 
TOP 2 Nachbenennung eines stellvertretenden professoralen Mitglieds zur Besetzung einer W2-Pro-
fessur für Didaktik des Englischen  
Der Fachbereichsrat benennt Herrn Prof. Mahler (WE 6) sowie Frau Prof. Caspari (WE 5) als professorale 
Mitglieder in die o.g. Berufungskommission.  
 
 
TOP 3 Nachbenennung eines fachfremden professoralen Mitglieds zur Besetzung einer W2-Profes-
sur für Deutsch als Zweitsprache/Sprachbildung  
Der Fachbereichsrat benennt Frau Prof. Dr. Petra Anders (FB Erziehungswissenschaft und Psychologie) 
als fachfremdes Mitglied in die o.g. Berufungskommission.  
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TOP 4 Nachbenennung eines vom Präsidium vorgeschlagenen externen Mitglieds zur Besetzung 
einer W2-Professur für Didaktik der deutschen Sprache mit dem Schwerpunkt Gegenwartssprache  

Der Fachbereichsrat benennt vorbehaltlich der Zustimmung des Präsidiums und der Dahlem School of 
Education (DSE) einstimmig Frau Prof. Dr. Astrid Müller (Universität Hamburg). Für den Fall, dass 
Frau Prof. Müller nicht zur Verfügung steht, benennt er Herrn Prof. Björn Rothstein (Uni Bochum). 
Sollte Herr Prof. Rothstein nicht zur Verfügung stehen, benennt er Herrn Prof. Dr. em. Reinold Funke 
(Uni Heidelberg).  
 
Der Fachbereichsrat macht sich in diesem Zusammenhang das Votum des Instituts für Deutsche und 
Niederländische Philologie bezüglich der Beteiligung der DSE an der Nominierung von externen Mit-
gliedern zu eigen und bittet das Dekanat um Weitergabe ab die DSE: 
 
„Die Kriterien der DSE sind ausschließlich im Rahmen fachdidaktischer Forschungsleistung angesie-
delt. Da aber die Einbettung von Fachdidaktiken in die jeweilige Fachkultur unter Umständen nicht be-
kannt ist, bleibt es bei der Prüfung durch die DSE bei rein quantitativen Kriterien der Forschungs-
stärke. Relevante Erfahrungen wie der Aufbau der Lehrerausbildung an einem Fachbereich, Kennt-
nisse über Prozesse der politischen Steuerung von Lehrerausbildung u.ä., die gerade von besonde-
rem Gewicht sein können, bleiben dadurch unberücksichtigt. Das grundsätzliche Verfahren, dass die 
DSE eine Listenprüfung als nachgeschaltete Instanz ohne Rücksprache mit den beteiligten Instituten 
vornimmt, sollte diskutiert werden.“ 
 
 
TOP 5 Zulassungs-, Bewerbungs- und Immatrikulationszahlen im Wintersemester 2017/2018 
Die Verwaltungsleiterin informiert den Fachbereichsrat auf der Basis einer bildschirmgestützten Präsenta-
tion und einer Tischvorlage über die Zulassungs-, Bewerbungs- und Immatrikulationszahlen zum Winterse-
mester 2017/2018. Der Fachbereichsrat diskutiert die Entwicklung der Zahlen sowie eine Reihe von Maß-
nahmen zur Weiterentwicklung der Studiengänge und zur Qualitätssicherung (z. B. Flexibilisierung des Mo-
dulprinzips, Angebote zur Beratung und Begleitung in der Studienausgangsphase, unterschiedliche Ge-
wichtung von Noten in unterschiedlichen Studienphasen, Anpassung fremdsprachlicher Eingangsvoraus-
setzungen, Überprüfung der Praxis der Kapazitätsberechnung). Es wird als sinnvoll angesehen, das im 
März durchgeführte Treffen der Geschäftsführenden Direktor*innen zu ausgewählten Themen der Studien-
gangsentwicklung und Qualitätssicherung kontinuierlich zu wiederholen.  
 
 
 
TOP 8 Verschiedenes  

Entfällt. 
 
 
Protokoll Hehn/Krehl/Brokoff 
 


